
Ein an 30. 8. nachrnittags geöffnetes Ei enthielt ein lebendes,
aber stark deforrniertes Tier. Sein Schvranz war spiralfederförnig
aufgewickelt, das linke Vorderbein fehlte teilweise, der Oberkiefer
war verktlrzt, Augen waren nicht erkennbar (fehlen ?) und der Schä-

del war oben in der Parietalregion offen. Das Tier wurde abgetötet
und Herrn w. BISCHoFF / Bonn übergeben.

Zwei Eier waren unbefruchtet, und ein Elzverschirnrnelte und fieL
ein. Es enthielt bein öffnen an 26. 7. 91 einen abgestorbenen En-

bryo.

Wenn die beiden Bastarde geschlechtsreif geworden sind, hoffe
ich, nit ihnen Zucht- bzw. Rrickkreuzungsversuche durchführen zu

können. Über diese werde ich zu gegebener Zeit berichten.
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Eidechsen als B1ütenbesucher

Zwei interessante Notizen zu diesern Stichwort fanden sich in Heft
2 (1992) des "Kosrdosr' (s. Faksirnile auf der folgenden Seite).

Zu der Beobachtung von Dr. P. BoRKENHAGEN, die er schon 1977

machte, ist zweierlei zu sagen:
1. hätte er sie, samt den schönen Farbfoto, nicht so lange für sich
behalten sol1en, denn sie hätte die diesbezrlglichen Angaben irn
Handbuchkapitel P. dugesi-i. (RICHTER 1986) lrertvol1 ergänzt.
2. Umgekehrt hätten er und auch sein Ko-Leserbriefschreiber Prof.
SUDHAUS ihren Literatur- und Nonenklaturhintergrund wesentlich ak-
tualisieren können, wenn sie vorher Herpetologenkontakt gesucht
hätten.

Das führt zurn 2. Beitrag: Dort ist von einer Unterart Lacerta si-
cula banjoTe die Rede, die seit fast 20 Jahren Podarcis sicuTa bag-
noLensis heißt, welcher cattung seit 1986 ja auch die I'ehernalige"
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MADEIRA'EIDECHSE lccltcnganzzic)gcrichtct hungcincrLrccrtoganric"

cern aucn mal l:l;tii::ä:;i::,)'*'" llil',ä?Jr:ili'J:;
WaS SüßeS on. prrEn BORKE.I-' els rundum gcniigcnd Pfiir'

HiCEN zcn cxisticrtcn' konntcn

Zu lhrer"u.isscn"-Ilcldung 23l6 Probsreicrhagcn r^ir bci cincm kurzcn Bc'

(losmos ll/91, S. 8): Dic sttch kcinc solchc Bcobach'

Iladcira.lt,lrucreidcchsc Dic I'lirtcilung iibcr dic turrg nchr nrachcn'

L,atan (nuntlü) dl-grrä ist ncktartrinkcndc ]ladcirr' PROFESSOR

u.t .nn,',t"ftlr.'d"{i ri. n.' Eidcchsc (kosmos 1l/91' S' \\'ALfER SUDHAUS

bcn lnsc\tcn gcrn auch Sü' 8) crinncrtc mich an cinc 1000 Berlin '15

i., ..r..i,t."trt"nclrc Los- .ähntiche Bcobachnirrg'or

mos.Lcscr rrisscn das bc" riclcn Jihrcn mit Studcn'

rcits durch dcn Bcricht von tcn inJugoslarricn' Auf dcr

\V. Hcirrzclmann übcr l\'1a' klcincn Inscl Brnjolc vor

dcira (kosmos 10/72). lm Rorinj gibt cs cinc orangc'

"Grzimck" hcißr cs dazu: bäuchigc Untcrart dcr Rui' Lacerta dugesii zugerech-
'. . . man sagt ihr nach, daß ncncidcchsc lnola irula

sic .ur Zii dcr \\tinlcsc banjok'\'onihrkonntcnrtir net v'ird'' Zur von Prof 'SUD-
dic Traubcn' zchntc und nilrrend eincr schr trockc' HAUS seinerzeit vermuteten
hicrdurch rvirtschaftlichcn ncn Pcriodc am l Scptcm'

Schadcn lcrursachc: sic bcr 1967 drcimal Llcinc rtLacertoganiett ( einern 1a-

rtird dcshalb giclcgcntlich Excmplarc auf dcn Doldcn teiniSch/grieChischen Hy-
lon dcn \\'cinbaucrn bc' dcs dort häufigcn Ilccr'

i;inpf,.. O;. Bcobachtung fcnchc)s CÄrhiun tnoiti' bridwort-UngetüIn ! ) ist zu

B"1hl, konn,. ich bcrciti nrz klcltcmd bcobachtcn' sagen, daß ELVERS (J.977 |
1977 machcn: Dic l{aucrci- Sic fuhrcn mit dcr Zungc

dcchscn klcttcrtcn in ctli' in dic Blürcn und cntnah' zit'nach RICHTER 1986) dies

chcn Escrnplarcn auf dcn mcn offcnsichrlich r'ckrar' bereits in der Literatur
Blürcnsrindcn dcr \\'cih' \\'ir cntogcn damals auch

nachrsstcrnc bcrum und die llogliihkcit zur Enrstc- 2itierte ' Sollten Pf lanzen

rdj.e ,e-loe arborescens , Echi-
urn nervosu.m (s. ELVERS I.
c. ), Cjrithnun maritinum
(s. SUDHAUS' Leserbrief)
oder BoRKENHAGEN's weih-
nachtsstern tatsächlich
Eidechsenbestäubung erf ah-
ren können ( I ), dann wäre

der Ternrinus Saurogarnie

sehr viel adäquater.

A11e Leser der t'EIDEcHsErl

sind aufgerufen, bei Exkur-
sionen irn Süden auf blüten-
besuchende (Eid-)Echsen zu

achten.

Elno Mtdelra'Maueleldechss
bclrledlgt lhre Lust aul SÜßes an d€t
Elut€ elnes Welhnachtssletns
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